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Liebe Leserin, lieber Leser,

wie oft sprechen wir im Alltäglichen, im Beruf, in den Familien, im Bekannten-
kreis über Vergangenes. Gemeinsam schauen wir auf unser Leben. Wir
 erinnern uns gemeinsam und diskutieren über das, was uns gerade bewegt.

Doch dürfen wir darin nicht stecken bleiben. Damit das Leben weiter geht,
damit wir nicht stehen bleiben und unser Leben eine Zukunft hat, braucht es
auch den Blick nach vorne. „Ich hoffe, dass… Hoffentlich gibt es bald…“ –
Formulierungen dieser Art bringen diese Sicht nach vorne zum Ausdruck. 
Sie sprechen von unseren Wünschen, Sehnsüchten und von unserer
 Hoffnung in das Leben.

Folgende Worte von Wilhelm Bruners mögen uns darin bestärken:

Hoffnung

Sich erzählen lassen
von dem
was war

und davon sprechen
was uns womöglich
noch blühen kann

Diese Sehnsucht und Hoffnung, dass unser Leben zum Blühen kommt,
 wünsche ich Ihnen zusammen mit den Seelsorgern im Pfarrverband und 
im Namen aller Mitarbeiter/-innen zum Osterfest.

Titelbild: Ein Ministrant verteilt in der Osternacht das Licht der Osterkerze.
Foto: Rainer Köfferlein



Junge Menschen heute befinden sich wohl
mehr denn je in einer turbulenten Lebens-
phase: gestiegene Leistungsanforderungen
in Schule und Ausbildung, daneben eine Viel-
zahl an Freizeitangeboten. In diesem sozia-
len Umfeld muss sich ein junger Mensch erst
mal zurechtfinden. Die junge Generation be-
trachtet althergebrachte Traditionen und
Normen zunehmend als überholt oder nicht
richtungsweisend. Der Sinn für eine tragfähi-
ge Gemeinschaft schwindet zu Gunsten von
Freiheit und individueller Wahlmöglichkeit.
Die kirchliche Jugendarbeit steht zudem vor
der Problematik, dass sich viele Jugendliche
von der Kirche nicht (mehr) verstanden,
nicht wahr- und ernstgenommen fühlen. So
tun sich Pfarrgemeinden schwer, an junge
Menschen heranzukommen und sie für die
Jugendarbeit zu begeistern.

Kirchliche Jugendarbeit möchteRäume öff-
nen, damit Jugendliche gemeinsam mit
Gleichaltrigen ihr Leben gestalten und von-
einander lernen und so ein trag- und zu-
kunftsfähiges Gemeinschafts- und Zugehö-
rigkeitsgefühl erleben. Vor dem Hintergrund
von Individualismus und Unverbindlichkeit

Offene Räume – Räume öffnen
Jugendarbeit im Pfarrverband Solln

möchte Kirche so junge Menschen bei ihrer
Lebensgestaltung und ihrer Suche nach Sinn
und Orientierung unterstützen. Dabei sollte
sie sich an deren Bedürfnissen und Möglich-
keiten ausrichten.

Kirche: das sind wir vor Ort in den Pfarrge-
meinden, weil auch unsere Jugendlichen hier
zu Hause sind. Hier sollen und dürfen einer-
seits bewährte Traditionen und Normen
nicht einfach über Bord geworfen werden, da
auch junge Menschen nur das erfahren und
möglicherweise annehmen, was authentisch
vorgelebt und als sinnvoll erachtet wird. An-
dererseits sollen die veränderten Lebens-
wirklichkeiten der jungen Generation nicht
aus dem Blickfeld geraten. Möglicherweise
bedarf es auch von Seiten der Erwachsenen
mutiger, manchmal auch unbequemer
Schritte, Gewohnheiten ein wenig zu lösen,
Fremdes zuzulassen und Grenzen der eige-
nen Erwartungen und Vorstellungen zu
überschreiten, damit der jungen Vielfalt
neue Formen, Möglichkeiten und Räume er-
öffnet werden.

Stefan Erhard, Gemeindereferent

Jugend in St. Ansgar
Den Ministrantendienst an Sonn- und Feiertagen üben treu und zuverlässig 35 Mädchen und
Buben aus, die auch sonst einiges miteinander unternehmen: Ausflüge, Wochenendfahrt oder
die Ministrantenwallfahrt nach Rom im Sommer 2014.

Eine Jugendgruppe von 16-17jährigen ist seit der Firmvorbereitung zusammen geblieben. Sie
treffen sich alle 3 Wochen, fahren auf ein Wochenende weg und gestalten Gottesdienste wie
Friedensgebet, Pfingstnovene und Taizé-Gebet.

Die Pfadfinder – gegründet 1982 – sind in der Pfarrei die größte Jugendgruppierung: 120 Kin-
der und Jugendliche sowie 38 Leiter und Mitarbeiter. Jeden Freitag erfüllen die Jugendlichen
von 8 bis 21 Jahren in mehreren Gruppen das Pfarrheim mit Leben. Derzeit wird das große
Stammeslager geplant und vorbereitet. Dieses Jahr findet das Zeltlager zusammen mit dem
Siedlungsstamm Heilig Kreuz am Altmühlsee statt. Im Sommer fliegen dann 30 Jugendliche
nach Japan zum „World Scout Jamboree“, dem Internationalen Weltpfadfindertreffen, das
alle 4 Jahre Pfadfinder aus allen Ländern und Kulturen zusammenführt. Die „daheim“ geblie-
benen Gruppen unternehmen ihre eigenen Fahrten u.a. in Bayern und Österreich. Unterm
Jahr helfen die Pfadfinder bei allen Pfarreiaktionen tatkräftig mit, wie Fronleichnam, Kinder-
garten- und Pfarreisommerfest.



GEMEINDE ST. JOHANN BAPTIST

Freitag, 17. April, um 19.30 Uhr statt, an-
schließend sind alle zu einem Beisammen-
sein eingeladen.

Neues Pfarrzentrum
Der Neubau des Jugendheims und der Um-
bau des Pfarrheims gehen der Vollendung
entgegen. Wir feiern die Wiedereröffnung
mit einem Festgottesdienst und der anschlie-
ßenden Segnung der Räume durch Bischofs-
vikar Rupert Graf zu Stolberg am Sonntag,
19. April, um 10.30 Uhr. Beachten Sie bitte
beiliegende Einladung!

Patrozinium
Den Namenstag unseres Pfarrpatrons, des
heiligen Johannes des Täufers, am 24. Juni
feiern wir mit einem festlichen Gottesdienst
am Sonntag, 28. Juni, um 10.30 Uhr.

Jugendfahrt
Die diesjährige Jugendfahrt geht vom 
5.–12. September (letzte Ferienwoche) nach
Luttach in Südtirol. Es gibt Platz für ca. 
50 Jugendliche.

Wechsel im Pfarrbüro
Die langjährige Pfarrsekretärin
und Buchhalterin Frau Gundula
Sörgel ist zum 1. Januar 2015 ins
Erzbischöfliche Ordinariat ge-

wechselt. Ihre Nachfolgerin ist Frau Birgit
Reiser, die schon bisher und weiterhin in Teil-
zeit im Pfarrbüro St. Ansgar mitarbeitet.

Jugendgottesdienste
Seit Januar 2015 gibt es im monatlichen
Rhythmus wieder regelmäßig Jugendgottes-
dienste, und zwar jeden 2. Sonntag im Monat
um 19.00 Uhr. Verantwortlich zeichnen zwölf
Jugendliche in drei Teams, die die Gottes-
dienste vorbereiten.

Taizé-Gebet
Seit kurzem finden Taizé-Gebete im monat-
lichen Rhythmus abwechselnd in den um -
liegenden evangelischen und katholischen
Gemeinden statt. Auch in unserer Pfarrei
 haben sich Jugendliche bereit erklärt, das
Taizé-Gebet zu gestalten. Das erste Gebet 
in der Kirche St. Johann Baptist findet am

Jugend in St. Johann Baptist

Als Ministranten tun etwa 40 Mädchen und Buben an Sonn- und Feiertagen ihren Dienst am
Altar. Daneben treffen sie sich monatlich in der Gruppe und dazwischen auch zu meist sport-
lichen Aktivitäten.

Jugendgruppen gibt es zur Zeit drei, im Alter zwischen 9 und 18 Jahren. Nach Eröffnung des
neuen Jugendheims werden noch zwei neue Jugendgruppen dazu kommen. Die Gruppen-
stunden finden einmal in der Woche statt.

Aktionen für die ganze Pfarrjugend werden im neuen Jugendheim wieder verstärkt stattfin-
den. Unter anderem sind ein Schafkopfturnier im April, ein Filmeabend und mehrere Jugend-
aktionstage geplant. Dazu kommt die einwöchige Jugendfahrt am Ende der Sommerferien.
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GEMEINDE ST. ANSGAR

Heiligabend in St. Ansgar
Am Heiligen Abend nicht alleine: dazu gibt
es im Süden unseres Dekanats Forstenried
ein Angebot in jeweils einer anderen Pfarrei.
Letztes Weihnachten lud die Pfarrei St. Ans-
gar in den Pfarrsaal ein. 27 Gäste folgten der
Einladung, 17 Helfer aus verschiedenen
Wohngebieten waren beteiligt, bei der Orga-
nisation, der Vorbereitung der Speisen und
des Saales, beim Fahrdienst und bei der Ge-
staltung des Abends. Pfarrer Marek Baginski
begrüßte die Gäste. Gemeinsam gesungene
Weihnachtslieder, besinnliche Texte und
 gutes Essen sorgten für eine weihnachtliche
Atmosphäre. Rechtzeitig vor der Christmet-
te musste Abschied genommen werden.

Familiengottesdienste neu
Ab Ostern werden in St. Ansgar die Famili-
engottesdienste nicht mehr zusätzlich zum
Gottesdienst um 9.00 Uhr stattfinden, son-
dern es wird alle paar Wochen am Sonntag ei-
nen Gemeindegottesdienst um 10.00 Uhr ge-
ben. Dieser gemeinsame Gottesdienst soll
weiterhin den Bedürfnissen der Kinder und
Familien gerecht werden, sich aber auch an
alle Erwachsenen richten und so Gemeinde
lebendig werden lassen. Im Anschluss wird es
die Möglichkeit für einen Kaffee und ein Ge-
spräch geben. Die Termine werden im Kir-
chenblatt, im Internet und in den Schaukäs-
ten angekündigt. Die nächsten Familien- und
Pfarrgottesdienste um 10.00 Uhr sind an den
Sonntagen 26. April, 28. Juni und 12.Juli.

Ökumenisches „Jubiläums-Sommerfest“
Gleich zwei Jubiläen stehen heuer für die
Parkstadt Solln ins Haus. Am 15. Dezember
1975 wurde das Ökumenische Kirchen- und
Gemeindezentrum St. Ansgar/Petruskirche
eingeweiht. Ein ökumenischer Festgottes-
dienst ist für Samstag, 12. Dezember 2015,
abends geplant. Zusätzlich werden es heuer
50 Jahre, dass in der Parkstadt Solln die ers-
ten Wohnungen bezogen wurden. Noch ist
offen, ob es dazu eine eigene Feier geben
wird. Beide Jubiläen werden aber bereits ein-
bezogen in das traditionelle Ökumenische
Sommerfest mit Unterhaltung, Spiel und
Verköstigung auf dem Kirchplatz am Sams-
tag, 4. Juli, ab 15.00 Uhr.

Kindermusical
Der Kinder- und Jugendchor von St. Ansgar,
eine Instrumentalgruppe sowie die musikali-
sche Früherziehungsgruppe von Karin Lin-
dermayr bringen am Sonntag, 12. Juli, unter
der Leitung von Elisabeth Waas die szenische
Kantate „Jonah man Jazz“ von Michael Hurd
zur Aufführung: am Vormittag um 10.00 Uhr
im Pfarrgottesdienst in der Kirche, nachmit-
tags um 15.00 Uhr mit einem zusätzlichen
Songprogramm sowie Kaffee und Kuchen im
Pfarrsaal.Kinder und Jugendliche, die gerne
singen, tanzen und Theater spielen, sind herz-
lich eingeladen mitzumachen. Nähere Infor-
mationen bei Frau Waas, Tel. 79 88 43.

Kontakte im Pfarrverband Solln

St. Johann Baptist
Grünbauerstr. 6, 81479 München
Telefon 089/749845-0, Fax 089/749845-33
E-Mail: st-johann-baptist.solln@
erzbistum-muenchen.de
www.st-johann-baptist-solln.de
Pfarrbürozeiten:
Mo-Fr 8.30–12, Di-Do 14–17 Uhr

St. Ansgar
Gulbranssonstr. 30, 81477 München

Telefon 089/798843, Fax 089/74997579
E-Mail: st-ansgar.muenchen@

erzbistum-muenchen.de
www.st-ansgar-solln.de

Pfarrbürozeiten:
Mo 8–9, Di-Fr 8–10.30, Di+Fr 15–17 Uhr



RÜCKBLICK
Lebendiger Adventskalender
Für jeden Tag im Advent 2014 gab es ein An-
gebot, bei dem sich Christen beider Konfes-
sionen trafen, um sich auf das Weihnachtsfest
vorzubereiten: Gottesdienste in den Kir-
chen, Konzerte und Adventsfeiern, Einla-
dungen zum Singen, Vorlesen, Beten, Bas-
teln oder Miteinander reden in Privatwoh-
nungen. Der gute Zuspruch für diese Art, den
Advent zu begehen, lohnte die Mühen der
Vorbereitung.

Sternsinger im Pfarrverband
Auch heuer „opferten“ 29 Kinder und Ju-
gendliche, zusammen mit etlichen Erwachse-
nen, ein paar Tage ihrer Weihnachtsferien,
um zu Beginn des Neuen Jahres als „Heilige
Drei Könige“ durch den Pfarrverband zu
 ziehen, Gottes Segen in die Wohnungen zu
bringen und Spenden für Kinder in ärmeren
Ländern zu erbitten. Dabei kam der stolze
 Betrag von 7.000 Euro zusammen.

Faschingsball
Der Pfarrverbandsfasching am 7. Februar
fand heuer erstmals unter Leitung der Ju-
gend von St. Ansgar statt. Etwa 120 phanta-
sievoll maskierte Gäste rockten, angefeuert
von der Liveband „Munich Five“, den Pfarr-
saal. Bei bester Stimmung feierten Jung und
Alt gemeinsam, und alle waren sich einig:
nächstes Jahr sind wir wieder dabei.

Zum Domvikar ernannt
Schulpfarrer Manfred Maurer, der aktiv in
der Seelsorge unseres Pfarrverbandes mitar-
beitet, ist von Erzbischof Reinhard Kardinal
Marx zum Domvikar ernannt und in einem
Gottesdienst im Münchner Liebfrauendom
am 17. Februar in sein Amt eingeführt wor-
den. Die sechs Domvikare unseres Erz -
bistums unterstützen das Domkapitel bei
 seinen liturgischen Aufgaben. Domvikar
Maurer wird auch weiterhin in Solln als

Dekanatsreihe 2013

Freiheit – Realität oder Illusion?

Dienstag, 16. April, 19.30 Uhr
Politische Freiheit – wohin und wozu?
Staatsminister a. D. Prof. Dr. h. c. mult.

Hans Zehetmair
Vorsitzender der Hanns-Seidel-Stiftung
Pfarrheim St. Nikolaus, Maxhofweg 7, Neuried

Mittwoch, 24. April, 19.30 Uhr
Religionsfreiheit 

und Wahrheitsanspruch
Prof. em. Dr. theol Richard Heinzmann
Pfarrheim Hl. Geist, Parkstr. 11a, Pullach

Dienstag, 7. Mai, 19.30 Uhr
Psychologisch:

Freiheit oder Determinismus?
Direktor am MPI für Psychiatrie und für

Neurobiologie
Pfarrheim St. Ansgar, Gulbranssonstr. 30,

Parkstadt Solln

Zusammen mit dem Münchner Bildungswerk 
Eintritt:

Einzelabend 5 Euro, Dekanatsreihe 10 Euro

Dek anatsreihe 2015
Flucht

Dienstag, 21. April 2015, 19.30 Uhr

Flucht und Rettung
Biblische Muster und 
gegenwärtige Chancen

Prof. P. Dr. Bernhard Vondrasek, 
Benediktbeuren

Pfarrheim St. Nikolaus, Maxhofweg 7
82061 Neuried

Mittwoch, 29. April 2015, 19.30 Uhr

Flucht und Angst
Ist das Boot Europa  schon voll?

Br. Dieter Müller SJ, 
Jesuiten-Flüchtlingsdienst

Pfarrheim St. Ansgar, Gulbranssonstr. 28
81477 Parkstadt Solln

Dienstag, 5. Mai 2015, 19.30 Uhr

Flucht und Vertreibung
Rückblick und Risiken – 
historisch gesehen

Dr. Joachim Käppner, 
Süddeutsche Zeitung

Pfarrheim St. Matthias, Appenzeller Str. 2
81475 Fürstenried-West

Eintritt:
Einzelabend 5 €  / Dekanatsreihe 10 €

AUS DEM LEBEN DES PFARRVERBANDES

 Priester und Seelsorger tätig sein und natür-
lich seiner Hauptaufgabe als Schulpfarrer
und Religionslehrer an den Erzbischöfli-
chen Pater-Rupert-Mayer-Schulen in Pullach
nachgehen.



VORSCHAU

Sollner Bildungsveranstaltungen
Am Mittwoch, 15. April, um 19.30 Uhr stellen
Ingrid Sand und Bernhard Marx in einem
Vortrag die „Kirchen in Solln“ vor, und zwar
im Pfarrzentrum St. Johann Baptist.
Am Samstag, 18. April, um 14.30 Uhr laden
wir zu einem Stadtteil-Spaziergang mit Frau
Sand und Herrn Marx ein: Treffpunkt an der
Kirche St. Johann Baptist.

Ökumenischer Gesprächsabend
Pfarrer Markus Weidemann und PR i.R.
Gerhard Schober laden wieder zu einem ge-
meinsamen Gespräch ein zum Thema: „Der
Umgang mit den Heiligen Schriften im
Christentum (und Islam)“. Der Gesprächs-
abend findet statt am Montag, 20. April, um
20.00 Uhr im Pfarrsaal St. Ansgar.

Maiandachten
Die Maiandachten feiern wir in der Alten
Kirche jeweils Montag und Freitag um 19.00
Uhr; jeden Mittwoch (außer 13. Mai) um 19.00
Uhr feiern wir dort eine Marienmesse. Zur
ersten feierlichen Maiandacht laden wir am
Freitag, 1. Mai, um 19.00 Uhr in die Pfarrkir-
che St. Ansgar ein; am Sonntag, 31. Mai, be-
schließen wir den Marienmonat mit einer
kurzen Andacht im Anschluss an die Abend-
messe um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche St.
 Johann Baptist.

Erstkommunionfeiern
An den ersten drei Sonntagen im Monat 
Mai können 65 Kinder mit ihren Angehöri-
gen und den Gemeinden Erstkommunion
feiern: am 3. und 10. Mai in St. Johann
 Baptist, am 17. Mai in St. Ansgar, jeweils 
um 10.30 Uhr.

Bittgang nach Warnberg
Am Mittwoch, 13. Mai, um 18.00 Uhr beginnt
in der Alten Kirche der Bittgang, heuer wie-
der nach Kloster Warnberg, wo um 19.00 Uhr
in der Klosterkapelle eine Bittmesse gefeiert
wird.

Pfingstnovene
Mit Andachten in der Alten Sollner Kirche
(Ecke Herterich-/Bleibtreustraße) bereiten
wir uns an neun Abenden auf das Pfingstfest
vor: vom Freitag, 15. Mai, bis Freitag, 22. 
Mai, jeweils um 19.45 Uhr. Der ökumenische
 Abschlussgottesdienst findet am Samstag,
23. Mai, um 19.30 Uhr mit Pfingstfeuer und
gemeinsamem Feiern auf der Pfarrwiese von
St. Johann Baptist statt.

Fronleichnamsfeier
Die Fronleichnamsfeier unseres Pfarrver-
bands am Sonntag, 7. Juni, beginnt mit dem
Festgottesdienst um 9.30 Uhr vor der Pfarr-
kirche St. Ansgar. Von dort zieht die Fron-
leichnamsprozession über zwei Segenssta-
tionen im Schuchwäldchen und am Bleib-
treuplatz zur Kirche St. Johann Baptist. Dort
im und am neuen Pfarrzentrum schließt sich
das große Pfarrverbandsfest mit Essen und
Trinken, Spiel und Unterhaltung an.

Firmung
Der Abt des Benediktinerklosters Schäftlarn
Petrus Höhensteiger OSB wird am Samstag,
20. Juni, um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Johann Baptist etwa 60 jungen Christen
unseres Pfarrverbands das Sakrament der
Firmung spenden.

Bergmesse
Der Termin zum Vormerken steht schon fest:
Sonntag, 27. September! Näheres wird noch
bekannt gegeben.

@: Wollen Sie unser Kirchenblatt und unseren Kirchenbrief regelmäßig per E-Mail bekommen?
Wenn Sie Interesse haben, schicken Sie einfach eine E-Mail an Info.PV-Solln@ebmuc.de mit
 „Bestellung“ im Betreff. Sie können diesen Service jederzeit wieder abbestellen.

AUS DEM LEBEN DES PFARRVERBANDES



ST. ANSGAR

Samstag, 28. März
17.15 Beichtgelegenheit
18.00 Vorabendmesse

Palmsonntag, 29. März
10.30 Gemeinsame Palmprozession 
dann Messfeier in der Pfarrkirche
und Kinderwortgottesdienst

im Kindergarten

Gründonnerstag, 2. April
19.00 Messe vom Letzten Abendmahl

anschl. Gebetswache bis 21.00

Karfreitag, 3. April
10.00 Karfreitagsfeier für Kinder 

in der Werktagskirche
15.00 Karfreitagsfeier

Wortgottesdienst, Kreuzverehrung, 
Kommunion (Vokalensemble)

Ostersonntag, 5. April
5.30 Osternachtfeier:

Lichtfeier, Wortgottesdienst,
Tauffeier, Eucharistie (Schola)

10.30 Familiengottesdienst
dann Ostereiersuchen im Pfarrgarten

Ostermontag, 6. April
9.00 Festgottesdienst (Bruckner: 

Missa in C „Windhaager Messe“)
14.00 Ökumenischer Emmausgang 

nach Baierbrunn mit Andacht

ST.  JOHANN BAPTIST

Samstag, 28. März
17.00 Rosenkranz

Palmsonntag, 29. März
10.30 Gemeinsame Palmprozession 
dann Messfeier in der Pfarrkirche
und Kinderwortgottesdienst

im Saal der Apostelkirche
18.15 Beichtgelegenheit
19.00 Abendmesse

Montag, 30. März
19.00 Bußgottesdienst 

für den Pfarrverband

Dienstag, 31. März
8.00 Hl. Messe

Mittwoch, 1. April
14.30 Messfeier des Altenwerks 

im Saal der Schützenlust

Gründonnerstag, 2. April
16.00-18.00   Beichtgelegenheit
19.00 Messe vom Letzten Abendmahl

anschl. Gebetswache bis 22.00

Karfreitag, 3. April
9.00 Kreuzwegandacht
9.30-12.00   Beichtgelegenheit

10.00 Kinderkreuzweg (Pfarrkirche)
15.00 Karfreitagsfeier 

(Kirchenchor: Passion, Motetten)

Karsamstag, 4. April
10.00-12.00   Beichtgelegenheit

Ostersonntag, 5. April
5.30 Osternachtfeier (Schola)

10.30 Festgottesdienst
(Schubert: Messe in B-Dur)

Keine Abendmesse!

Ostermontag, 6. April
10.30 Pfarrgottesdienst
Keine Abendmesse!

OSTERN 2015 IM PFARRVERBAND SOLLN

Licht, das sich verteilt,
wird nicht weniger, sondern mehr.

Liebe, die sich verteilt,
wird nicht weniger, sondern mehr.

Seelsorgeteam im Pfarrverband

Marek Baginski, Pfarrer – Tel. 74 98 45-0
Jorge Luis Nazareno, Kaplan – Tel. 79 88 43

Stefan Erhard, Gemeindereferent – Tel. 74 98 45-0
Manfred Maurer, Schulpfarrer, Seelsorgemithilfe


